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Neuburg Die Uraufführung des von
Prof. Robert M. Helmschrott notier-
ten Luther-Oratoriums „Lumen“
wird am heutigen Samstag um 19.30
Uhr im Kongregationssaal in Neu-
burg dargeboten.

Ein halbes Jahr intensive Arbeit
steckt in diesem vielseitig angelegten
„interreligiösem Dialog“, der sich an
Texten der Bibel, dem Talmud, dem
Koran, Tischreden Martin Luthers
sowie an Zitaten von Philosophen
orientiert. Dieses dreiteilige Werk
wechselt zwischen solistischen Passa-
gen, Chorgesang, orthodoxer Kir-
chenmusik, Liedsätzen in chassidi-
scher Tradition sowie Gebetsrufen.

Interpretiert wird Lumen, unter
der Gesamtleitung von Dr. Franz
Hauk, von professionellen Vokal-So-
listen, dem Simon-Mayr-Chor sowie
Concerto de Bassus, mit Konzert-
meisterin Theona Gubba-Chkheid-
ze. Ebenso steht das Magnificat in D-
Dur, für Soli, Chor und Orchester,
aus der Feder von Johann Sebastian
Bach auf dem Programm. (nr)

O Karten Tickets gibt es vor Ort ab 18.30
Uhr an der Abendkasse.

Interreligiöser
Dialog

Lumen – vielseitiges
musikalisches Werk

Das Ensemble Concerto de Bassus mit
Konzertmeisterin Theona Gubba!
Chkheidze (Violine). Foto: J. Seifert

Neuburg Vor über 500 Jahren verän-
derte ein Gewitter das Leben des
jungen Martin Luther. Die spannen-
de Geschichte, wie aus dem jungen
Mann in nur wenigen Jahren ein
Mönch und schließlich ein Kirchen-
reformator wurde, wird anhand von
Bildkarten mit dem Kamishibai (ja-
panisches Papiertheater) präsentiert.

Die Kinderver-
anstaltung findet
am nächsten Frei-
tag, 29. Septem-
ber, um 16 Uhr im
Bücherturm statt.
Heike Kielsmeier
zeigt für Kinder
ab fünf Jahren
eine Geschichte über das Leben von
Martin Luther. Auch Erwachsene
sind eingeladen. Die Veranstaltung
dauert eineinhalb Stunden. (nr)

O Kontakt Der Eintritt zur Veranstaltung
ist frei, um vorherige Anmeldung unter
08431/642392 wird gebeten.

Papiertheater
über Luther

Kinderveranstaltung
im Bücherturm

Foto: H. Kieslmeier

nicht, was vor ihren Augen tatsäch-
lich passiert.

Sven Catello trat erstmals mit 14
Jahren vor den Sportlern in seinem
Judoverein auf, anschließend im Al-
tenheim seiner Großmutter. Mittler-
weile ist er weltweit unterwegs. Ein
intimer Kreis an Zuschauern ist dem
Künstler am liebsten. Der Kontakt
sei eben wichtig. Denn auch die au-
ßergewöhnlichste Show lebt von ei-
nem staunenden Publikum.

O Show Das nächste „Zaubermenü“ (Zau!
bershow + 3!Gang!Menü) findet am 19.
Oktober im Arcoschlösschen in Neuburg
statt. Karten und Informationen dazu fin!
det man unter www.catello.de.

seinen Anekdoten schließen. Zu je-
dem Trick eine Erzählung – und die-
se spielen häufig im Ausland.

Überraschend offen spricht der
50-Jährige über die Arbeit eines Zau-
berkünstlers. Seiner Ansicht nach
muss ein Magier zwei Sachen beherr-
schen: Menschen nicht die Wahrheit
sagen und zwei Dinge gleichzeitig
tun. Sven Catello verrät: „Hinter ei-
nem Trick steckt so viel mehr als die
Zuschauer sehen. Eigentlich mache
ich nie das, worüber ich gerade spre-
che.“ Für den Künstler gehört die
Zauberei ganz klar zur Kultur, auch
wenn nicht jeder seine Meinung teilt.
Denn: Ganz anders als bei einem
Musiker sehen die Menschen eben

und nach dem Alter des Vaters fra-
gen muss. „Wenn der Vater dann
nicht mehr lebt, kann eine unange-
nehme Situation entstehen“, sagt der
Künstler, der gerne mit Zahlen jon-
gliert. Egal ob Scrabble-Steinchen
oder Zehneuroscheine, der Magier
ist ein bekennender Zahlenliebhaber.
Nur ein Detail, das die Zuschauer

über den Künstler während der
Vorstellung erfahren. Sven
Catello hat Fernweh, zu-
mindest lässt sich das aus

VON GALINA BAUER

Neuburg/Ingolstadt Wenn es nach
Zauberkünstler Sven Catello geht, ist
der bunte Zauberwürfel, auch Ru-
bik-Würfel genannt, das perfekte
Symbol für Frustration und Faszina-
tion. In seiner Kindheit schien das
Geheimnis hinter dem Würfel auch
für den Magier unlösbar. Heute fas-
ziniert er sein Publikum mit seiner
Kunst, nur eben anders als zunächst
erwartet. Denn anstatt dieses beson-
dere Drehpuzzle in Sekundenschnel-
le aufzulösen, wählt er nach 20 Zü-
gen eine scheinbar beliebige Kombi-
nation. Beim „Catello Zaubermenü“
im Arcoschlösschen kommt das Pu-
blikum dennoch nicht aus dem Stau-
nen heraus. Was so faszinierend war?
Das bleibt an dieser Stelle offen.
Denn auch die Autorin des Artikels
verrät nicht alle Geheimnisse, wirft
dafür aber einen Blick hinter die Ku-
lissen der Zaubershow.

Bevor die Vorstellung beginnt,
sitzt Sven Catello an einem Tisch. Er
wirkt fokussiert. Während das ah-
nungslose Publikum schlemmt, be-
obachtet Sven Catello die Personen.
Das tut er immer. Einige Menschen
sind nämlich zugänglicher für Zau-
berkunststücke als andere. Viele
Tricks funktionieren nur, wenn die
Teilnehmer mitmachen wollen.
„Anfangs habe ich oft attraktive
Frauen auf die Bühne geholt“, er-
zählt Sven Catello. Mittlerweile
wählt er für bestimmte Tricks einen
Mann. „Frauen flunkern gerne“,
verrät der 50-Jährige und kann
sich ein Lächeln nicht ver-
kneifen.

Für andere Kunststü-
cke eignen sich jüngere
Personen. Zum Beispiel,
wenn Sven Catello die
Zuschauer mit dem magi-
schen Quadrat konfrontiert

Nichts ist so, wie es scheint
Magie Der Zauberkünstler Sven Catello bringt sein Publikum mit einfachen Mitteln zum Staunen

Wer es nicht mit seinen eigenen Augen gesehen hat, wird es wohl kaum glauben: Ein Seil, das sich wie durch Zauberhand um eine
Karte knotet. Foto: Galina Bauer

Sven Catello fasziniert sein
Publikum mit einem Rubik!

Würfel. Nur eben nicht so, wie
man das erwartet. Foto: dpa

Im Rahmen der Reihe „Kleine Kon-
zerte“ treten die Rainbow Singers
Sonntag in der Studienkirche auf.
Der Gospel- und Spiritualchor ist
dort ab 19 Uhr zu hören.Foto: N. Weigl

Gospelchor tritt auf
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A 180 d Style, EZ 8/14, 37.600 km,

silber met., 7-ATG, PTS, Navi, LMR, Bi-

Xenon, SHZ u.v.m. 16.990,– €

A 200 Urban, EZ 2/17, 27.300 km,

schwarz met., Park-Pilot, Navi, 17" LMR,

Licht- u. Sichtpaket, SHZ, u.v.m.

22.990,– €

B 180 Style, EZ 6/16, 6.570km,

zirrusweiß, Navi, LED High, AHK, Rück-

fahrkamera, Park-Pilot, SHZ, LMR u.v.m.

22.890,– €

B 220 d 4MATIC Urban, EZ 6/16,

11.600 km, schwarz, 7-ATG, Rückfahr-

kamera, Park-Pilot, Navi, AHK, LED

High., u.v.m. 29.490,– €

C 200 T-Modell Avantgarde, EZ 6/16,

7.960 km, grau met., Exklusive, LED,

Tempomat, Navi, PTS, elektr. Heckklap-

pe, Touchpad, u.v.m. 28.990,– €

C 220 d T-Modell Avantgarde, EZ 10/

16, 21.500 km, schwarz met., 7-ATG.,

17" LMR, Panorama, AHK, LED, elektr.

Heckkl. u.v.m. 32.490,– €

E 200 T-Modell Avantgarde, EZ 11/16,

18.600 km, grau met., 9-ATG, Park-Pilot,

Rückfahrkamera, Totwinkel, Navi, Schie-

bedach, LED., elektr. Heckkl., u.v.m.

36.490,– €

Ihre Vorteile:
. 24 Monate Fahrzeuggarantie*
. 12 Monate Mobilitätsgarantie*
. garantierte Kilometerlaufleistung
. HU-Siegel jünger als 3 Monate
. Wartungsfreiheit für 6 Monate
(bis 7.500 km)

. 10 Tage Umtauschrecht

. u.v.m.*
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So Mercedes wie am ersten Tag.


